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Tuttlingen zieht Konsequenzen:
Glasfaserausbau in Gefahr!

Tuttlingen kündigt Verträge mit Deutscher Glasfaser
aufgrund mangelhafter Fortschritte im Glasfaserausbau.

Dringender Handlungsbedarf!

Tuttlingen, Deutschland - Die Stadt Tuttlingen zieht
Konsequenzen aus den Schwierigkeiten beim geplanten
Glasfaserausbau. Der umfassende Ausbau, der sowohl
Haushalten als auch städtischen Liegenschaften schnelle
Datenübertragung und stabile Internetverbindung bieten sollte,
ist ins Stocken geraten. Dieser Rückschlag kommt zu einem
Zeitpunkt, an dem die Anforderungen an digitale Infrastruktur
durch Trends wie Homeoffice, Online-Gaming und Streaming
rapide steigen.

Oberbürgermeister Michael Beck äußerte sich enttäuscht über
die mangelnde Reaktion der Deutschen Glasfaser. Nach
gescheiterten Kontaktaufnahmen kündigte die Stadt alle
Verträge mit dem Unternehmen, einschließlich 24 Verträgen für
städtische Liegenschaften und Schulen. Ohne einen klaren
Zeitplan für den weiteren Ausbau und angesichts der bisherigen
versäumten Fristen sieht die Stadt keine Perspektive für eine
erfolgreiche Fortführung des Projekts. 

Probleme beim Ausbau

Ursprünglich hatte die Stadt Tuttlingen einen
Kooperationsvertrag mit der Deutschen Glasfaser geschlossen,
um Glasfaserverlegung in großen Teilen Tuttlingens zu
ermöglichen. Voraussetzung hierfür war, dass bis zum 4. Mai 30



Prozent der Hausbesitzer oder Mieter Vorverträge abschließen.
Doch aufgrund der unzureichenden Information und
Kommunikation des Unternehmens, das mittlerweile einen
neuen Baupartner sucht, stehen die Pläne nun auf der Kippe.

Obwohl die Deutsche Glasfaser plant, den Ausbau im Bereich
Privathaushalte fortzusetzen, bleibt die Unsicherheit über den
Fortschritt bestehen. Der stellvertretende Oberbürgermeister
Beck hatte bereits in der Vergangenheit Schwierigkeiten
hervorgehoben, Informationen von der Deutschen Glasfaser zu
erhalten, was weitere Bedenken hinsichtlich der Fortsetzung des
Projekts schürt.

Vorteile von Glasfaser und
Zukunftsperspektiven

Die Vorteile von Glasfaser sind nicht zu unterschätzen. Studien
zeigen, dass Glasfaserleitungen eigene Anschlüsse für jeden
Haushaltskunden bieten und damit Beeinträchtigungen durch
Nachbarn vermeiden. Die Technologie ermöglicht hohe
Download- und Upload-Geschwindigkeiten, die besonders für
Homeoffice-Nutzer von Bedeutung sind. Zudem könnten
Immobilien durch den Anschluss an die Glasfaser um bis zu 8
Prozent an Wert gewinnen. Für viele Haushalte bietet sich eine
nahezu unbegrenzte Leistungsfähigkeit.

Deutschland hat sich zum Ziel gesetzt, bis 2030 Glasfaser in
jedes Haus zu bringen. Aktuell haben bereits etwa jeder dritte
Haushalt Zugang zu ultraschnellem Internet, wobei sich das
Datenvolumen im Festnetz innerhalb der letzten vier Jahre
verdoppelt hat. Ein weiterer Vorteil von Glasfaser ist die geringe
Störanfälligkeit und der niedrigere Energieverbrauch im
Vergleich zu herkömmlichen Kupferleitungen, was den
umweltfreundlichen Aspekt dieser Technologie unterstreicht.

Die Stadt Tuttlingen sucht nun nach alternativen Anbietern, um
die Infrastruktur schnellstmöglich zu verbessern. Ein
reibungsloser Glasfaserausbau ist nicht nur für die aktuelle



digitale Nutzung wichtig, sondern auch für zukünftige
Technologien wie Telemedizin oder KI-Anwendungen, die
leistungsfähige Internetverbindungen erfordern.

Details
Ort Tuttlingen, Deutschland
Quellen www.schwaebische.de

www.tuttlingen.de
bmdv.bund.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.schwaebische.de/regional/tuttlingen/tuttlingen/flaechendeckendes-versagen-bei-glasfaserausbau-stadt-zieht-radikale-konsequenzen-3322309
https://www.tuttlingen.de/Glasfaser
https://bmdv.bund.de/SharedDocs/DE/Artikel/DG/glasfaser-vorteile
https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

